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Burgräulein und Rätselritter
Mit dem Wanderbus 317 von Wissembourg zur Burg Fleckenstein

In der Felsenburg Fleckenstein im Elsass 
kämpfen noch heute Ritter mit Riesen, Dra-
chen und Hexen. Wenn auch nur mit Papier 
und Bleistift statt mit Feuer und Schwert. 
Auf der ŒRätselburg• werden sogar Ge-
schichtsmu� el zu begeisterten Historikern …
ein tolles Ziel nicht nur für Familien!

Mit einem Schlüssel in der Länge eines Un-
terarmes schließt Betty Favreau, die Direk-
torin des Château de Fleckenstein, das über-
mannshohe hölzerne Portal zum Schlosshof 
auf. ŒMitte März startet für uns die Saison, 
die Rätselburg erö� net Mitte April•, erklärt 
sie. ŒAuch als Ruine ist Fleckenstein die am 
besten erhaltene Felsenburg der Nordvoge-
sen, das heißt, sie wurde zum größten Teil 
direkt aus dem massiven Fels gemeißelt. Und 
durch ihre strategische Lage war sie nahezu 
uneinnehmbar.• Tatsächlich ist es 500 Jahre
lang niemandem gelungen, das mächtige 
Bauwerk zu erobern. Erst der französische 
Sonnenkönig Ludwig XIV. ließ Burg Flecken-
stein zerstören.

Fast alle Bereiche der Ruine sind frei zugäng-
lich, und bei einem Rundgang gibt es viel zu 
entdecken: die Überreste des Rittersaals zum 
Beispiel, den Wendeltreppenturm oder die 
Geheimtreppe im Wachtfelsen. Sie verläuft 
parallel zur Außentreppe und diente wahr-
scheinlich dazu, dem Gegner bei einem An-
gri�   in den Rücken zu fallen. Und natürlich 
auch die kleine Kammer ganz oben, die den 
Lehnsherren von Fleckenstein als Toilette 

diente. Atemberaubend ist der Blick, den die 
Damen und Herren von Fleckenstein früher 
aus den Fenstern ihrer Kemenaten genossen 
haben: freie Sicht auf die scheinbar endlosen 
Wälder und sanften Hügelketten des Pfälzer-
waldes und der Nordvogesen, unterbrochen 
nur von kleinen Dörfern, die sich in die Täler 
schmiegen. 

Doch die ŒRätselburg•, wie sich das Châ-
teau de Fleckenstein auch nennt, hat noch 
einiges mehr zu bieten. ŒAuf unserem Fa-
milienparcours tauchen die Teilnehmer ins 
Mittelalter ein•, sagt Betty Favreau. ŒDabei 
geht es nicht darum, Daten und Fakten zu 
rezitieren, sondern um gemeinschaftlichen 
Spaß.• Dazu wurde für die Saison 2010 ein 
neues Spielszenario entworfen: Ritter Hugo 
von Fleckenstein liebt das Mädchen Mathil-
de aus dem Tal, doch zwischen ihnen steht 
der “ nstere Raubritter Löwenstein von der 

benachbarten Burg. Nur durch die Hilfe der 
kleinen und großen ŒRätselritter• können die 
beiden zueinander “ nden. An 20 Stationen 
sind Rätsel zu lösen, versteckte Gegenstände 
zu “ nden oder andere Aufgaben zu erfüllen. 
ŒEs gibt eine Hexe, im Wald lebt ein Drache,
der aufgespürt werden muss, und in der 
Burgruine treibt ein Riese sein Unwesen•, 

kündigt Betty Favreau geheimnisvoll an. An 
jeder Station wird die Geschichte von Ritter 
Hugo und Mathilde audiovisuell weiterer-
zählt. Geräusche klirrender Schwerter oder 
quietschender Türangeln unterstützen die 
Atmosphäre.

Rund drei Stunden dauert der Rätselspaß. 
Wer will, kann zwischendurch eine Pause 
auf dem Picknickplatz einlegen oder sich im 
Café mit Snacks versorgen. Und bei einer 
Wanderung vom Fleckenstein aus lassen 

sich auch die benachbarten Ruinen der Ho-
henburg und der Burg Löwenstein bequem 
erkunden. Spätestens am Ende des Tages, 
wenn das Licht der untergehenden Sonne 
die Burgmauern feuerrot bemalt, ist man 
dem Mittelalter ein gutes Stückchen näher 
gekommen.

Der Rheinland-Pfalz-Takt bringt Sie hin:
Mit der Bahn im Stundentakt bis Wissem-
bourg, dann an allen Sonn- und Feiertagen 
weiter mit dem Wanderbus 317 direkt vom 
Bahnhof zur Burg Fleckenstein. Abfahrts-
zeiten ab Wissembourg: 9.35 Uhr (1. Mai bis 
30. Sept.), 10.35 Uhr, 12.05 Uhr, 13.35 Uhr 
und 15.35 Uhr (2. April bis 1. Nov.).

Ihr Ticket: Bis Wissembourg alle VRN-
Tickets, z. B. das günstige Ticket 24 PLUS 
für bis zu 5 Personen. Die Fahrkarte für den 
Wanderbus kostet 4 Euro für Erwachsene 
und  2 Euro für Kinder. Für Inhaber verbund-
weit gültiger VRN-Jahreskarten ist ein Rabatt 
geplant.

Infos: www.” eckenstein.fr, Tel. +33 3 88 94 
28 52. Die Burg ist ab 20. März 2010 täg-
lich ab 10 Uhr geö� net (außer bei Schnee 
und Glatteis). Eintritt: 2,50 Euro, Kinder ab 
4 Jahre 2 Euro. Die Rätselburg startet am 
10. April und kostet 9,50 bzw. 7,50 Euro, die 
Familienkarte für 2 Erwachsene und max. 4 
Kinder 32 Euro. Kostenlose Führungen auf 
Deutsch vom 11. Juli bis 29. August immer 
um 14 Uhr.

www.RPR1.de

RPR1. Sommerhighlights
Theatrium,  Wiesbaden 

Rheinland - Pfalz Tag 2010,  
Neustadt/Weinstrasse 

Altstadtfest Trier 

RPR1. Kindertag präsentiert von real.-  
Bad Kreuznach 

Rheinland-Pfalz Open Air, Mainz 

Rhein in Flammen, Koblenz 

Deutsches Weinlesefest, 
Neustadt/Weinstrasse 

03.…05.06.2010

11.…13.06.2010

25.…27.06.2010

18.07.2010

07.08.2010

14.08.2010

24.09.…11.10.2010

2010
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Eine ganz besondere Führung durch Karlsru-
he bietet die Rundfahrt mit der historischen 
Straßenbahn. Von der Haltestelle Marktplatz
an der Pyramide geht es quer durch die Innen-
stadt bis in die Außenbezirke. Dabei erleben 
Sie kulturelle und architektonische Geschichte
im Zusammenhang und bekommen viele in-
teressante Hintergrundinformationen zu den 
bekannten Sehenswürdigkeiten und kleinen 
Geheimnissen der Fächerstadt, in der einst 
die Markgrafen die Geschicke der Region 
lenkten. Die sieben festen Tram-Führungster-
mine im Jahr sind immer schnell ausgebucht,
aber als Gruppe können Sie das spannende 
Erlebnis auch nach Absprache buchen. 

Unser Tipp: Wenn Sie nach weiteren inte-
ressanten Gruppen-Touren in Karlsruhe 

suchen, schauen Sie sich auch das übrige 
umfangreiche Stattreisen-Programm mit 
interessanten Themenführungen für jeden 
Geschmack an. Und als Treff punkt machen 
Sie am besten gleich die jeweilige Haltestelle 
aus und lassen Sie sich sagen, wie Sie dort 
am besten hinkommen.

Der Rheinland-Pfalz-Takt bringt Sie hin:
Mit der S 3/4 bzw. den Zügen auf der Strecke 
Neustadt – Landau – Karlsruhe jeweils im 
Stundentakt bis Karlsruhe Hbf.

Ihr Ticket: Alle KVV-Tickets, z. B. das Regio-
plus-Ticket für bis zu 5 Personen.

Infos: www.stattreisen-karlsruhe.de,
Tel. 07 21/1 61 36 85 (Mo - Do 9.30 - 12 Uhr)

Statt Reisen
Historische Tram-Führung durch Karlsruhe

Läuten Sie den Frühling in diesem Jahr doch 
mal mit einer außergewöhnlichen Fluss-
bettwanderung im wildromantischen Murg-
tal ein – am besten natürlich in geselliger 
Runde. Die S 31 und S 41 bringen Sie von 
Karlsruhe aus bis fast vor die Tür.

Die Murg entspringt im Schwarzwald, fl ießt 
durch Baiersbronn, Forbach, Gernsbach und 
Gaggenau und mündet bei Rastatt in den 
Rhein. Zwischen Raumünzach und Forbach
sucht sie sich ihren Weg durch tiefe 
Schluchten vorbei an Wäldern und Wiesen. 
Was diesen Flussabschnitt aber ganz beson-
ders macht, sind die imposanten Steine und 
Felsbrocken, die aus der Wasseroberfl äche 
ragen. So dicht liegen sie, dass man wun-
derbar trockenen Fußes durch das Flussbett 
wandern kann. Gruppen sollten die span-
nende Tour auf jeden Fall frühzeitig buchen. 
Dann begleiten erfahrene Wanderführer Sie 
auf diesem Abenteuer, geben Anleitung 
und machen den Tag zu einem besonderen

Erlebnis. Wer es ganz spektakulär mag, kann 
sich zum Start der Tour aus 15 m Höhe von 
einer Brücke zum Flussbett abseilen. Alle 
anderen kommen auch gemütlich per pedes 
zum Fluss. Dort hüpfen Sie von Stein zu Fels 
zu Stein und erleben die Murg aus einer ganz 
neuen Perspektive – Ziel: die Strecke mög-
lichst trockenen Fußes bewältigen. Und eine 
Einkehr im Biergarten direkt am Murgufer 
macht den Tag perfekt! 

Unser Tipp: Wer Lust hat, kann seinen Aus-
fl ug mit einer Rafting- oder Kajaktour er-
gänzen.

Der Rheinland-Pfalz-Takt bringt Sie hin:
Mit der S 3/4 bzw. den Zügen auf der Strecke 
Neustadt – Landau – Karlsruhe jeweils im 
Stundentakt bis Karlsruhe Hbf. Von Karls-
ruhe mit S 31 oder der S 41 bis ins Murgtal. 
Für eine Flussbettwanderung steigen Sie in 
Forbach Bf aus und befi nden sich direkt am 
Treff punkt für Ihre geführte Flussbettwan-
derung. 

Ihr Ticket: Alle KVV-Verbundtickets, z. B. 
das günstige Regioplus-Ticket für bis zu
5 Personen.

Infos: Buchung unter www.murgtal-arena.de,  
www.murgtal.org, info@murgtal.org,
Tel. 0 72 25/98 21 60 sowie unter
www.bike-erlebnis-schwarzwald.de

Von Stein zu Stein
Mit den Stadtbahnlinien S 31 und S 41 zur Flussbettwanderung ins Murgtal

Neue Broschüre
Jugendherbergen

Wir sind für Sie da! 
Der KVV ist Ihr Verkehrsverbund in der
Region. Wir sind für Sie da, wenn es um 
Fragen zu Ticketangeboten, zum Fahrplan 
oder um Info-Material geht.

www.kvv.de
KVV-Servicenummer: 
07 21/61 07 58 85
zum Ortstarif

 24 Stunden
Freizeit

Mehr Express ins Felsenland
Das ist neu und richtig gut für Ihre Ausfl üge 
ins entdeckenswerte Dahner Felsenland: In 
diesem Jahr bringt der beliebte Felsenland-
Express Sie auch an Samstagen direkt ohne 
Umsteigen in die grüne Lunge der Pfalz. Und 
das sogar mit dem historischen „Esslinger“, 
einem Dieseltriebwagen aus den 1950er Jah-
ren. Das macht Ihren Ausfl ug zu einem ganz 
besonderen Erlebnis. Der Felsenland-Express 
fährt vom 1. Mai bis Ende Oktober an allen 
Wochenenden und Feiertagen vom Haupt-
bahnhof Karlsruhe u. a. über Wörth, Kandel, 
Landau, Annweiler, Hauenstein und Dahn 
bis nach Bundenthal-Rumbach in eine der 
schönsten Ausfl ugsregionen der Pfalz. Und 
das besonders günstig ab Karlsruhe mit dem 
Rheinland-Pfalz-Ticket und aus dem VRN 
mit dem Ticket 24 oder Ticket 24 PLUS des 
VRN. Morgens hin, abends zurück – und
dazwischen jede Menge Spaß!

Den genauen Fahrplan des Felsenland-
Express fi nden Sie unter www.der-takt.de 
im Menüpunkt Freizeit/Ausfl ugszüge und
Museumsbahnen.

Auch im Jahr eins nach dem 
100-jährigen Jubiläum der 
deutschen Jugendherberge 
erfreuen sich die preisgüns-
tigen Übernachtungsmög-
lichkeiten großer Beliebt-
heit. Deshalb gibt es jetzt 
die beliebte KVV-Broschüre 
„Jugendherbergen 2010“ mit 
vielen Tipps und Infos für

Ihren geldbeutelfreundlichen Kurzurlaub im 
KVV-Gebiet. Auf jeweils einer Doppelseite 
fi nden Sie alles zu Herbergsausstattung, Aus-
fl ugsmöglichkeiten und Freizeitangeboten –
und natürlich die genaue Anfahrtsbeschrei-
bung mit Bus und Bahn. Damit steht auch 
einer einfachen und bequemen Anreise im 
Rheinland-Pfalz-Takt nichts mehr im Weg. 

Die Broschüre „Jugendherbergen 2010“ be-
kommen Sie kostenlos in allen KVV-Kunden-
zentren oder zum Herunterladen unter
www.kvv.de.

Sie sind das Schweizer Taschenmesser im 
VRN-Angebot: Die 24-Stunden-Karten, mit
denen Sie ab der Entwertung volle 24 Stun-
den lang alle Nahverkehrszüge (RE, RB, S-
Bahn), Busse, Straßenbahnen und Ruf taxen 
im jeweils gelösten Bereich nutzen kön-
nen, so oft Sie möchten. Ideal für Gruppen-
ausflüge ist die 24-Stunden-Karte Gruppe 
für bis zu 5 Personen – für Touren mit der 
Familie oder Freunden, dem Kegelclub oder 
dem Gesangverein. Kaufen Sie einfach so 
viele Karten, wie Sie zusammen brauchen, 
und los gehts. Gespart wird immer!

Ihre Vorteile mit der 24-Stunden-Karte
Gruppe:

▪  ab Entwertung 24 Stunden gültig für
bis zu 5 Personen pro Ticket

▪  beliebig viele Fahrten in der jeweiligen 
Preisstufe

▪  unschlagbar günstig

Infos und Preise: www.vrn.de

Stand 2009

Jugendherbergen.
Ungezwungene Atmosphäre und Gemeinschaftsgefühl.
13 Jugendherbergen in der Region.




